
Mögliche Folgen für betroffene Gewässer könnten sein:
• Rückgang des Planktons, da Quagga-Muscheln grosse Mengen Phytoplankton herausfiltern
• Veränderung der Artengemeinschaften und des Nahrungsnetzes
• Veränderungen bei den Fischbeständen
• Erhöhter Wartungsaufwand und höhere Kosten für Wasserinfrastruktur
• Mehr Muschelschalen im Uferbereich

CRESTASEE NATURBAD

Infos: https://www.eawag.ch/de/info/portal/aktuelles/news/
die-gebietsfremde-quaggamuschel-breitet-sich-in-der-schweiz-aus-und-beeinflusst-die-seeoekosysteme/

STOPP QUAGGA !
Vorsicht

Blinde Passagiere

Vor jedem Gewässerwechsel:
| • Kontrollieren | • Reinigen | • Trocknen |

Helfen Sie mit, die Verbreitung 
von invasiven Arten in Schweizer 
Gewässern zu verhindern! 
Gebietsfremde Invasoren wer-
den oft unbemerkt von einem 
Gewässer zum nächsten ver-
schleppt. Dies stellt eine Gefahr 
für das Seeökosystem, für Infra-
strukturanlagen und Freizeit-
nutzungen dar. 
Eine besondere Gefahr für die 
einheimischen Gewässer stellt 
die invasive Quagga-Muschel 
dar. Die ursprünglich aus dem 
Schwarzmeergebiet kommen-
de Muschelart breitet sich sehr 
schnell in den Seen der Schweiz 
aus. Eine weitere Ausbreitung in 
andere Seen kann weitreichende 
Folgen haben und muss verhin-
dert werden. 
Helfen Sie mit. Reinigen Sie ihre 
SUP‘s und Boote, vielen Dank.


